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Goltz geht zu Interessmltes aus der
BundeshauptstadtKricgsrecht HeM Jlldustrickonfttenz

i, CalmiwWistrikt
General Wood trifft mit

nilNllltArbcit auf
Franklin cane, Sekretär des Innern, zum perma

nenten Vorsitzenden erwählt; hofft, datz der
Präsident erscheinen kann

ttnited Mine workers haben keine Vertretung

Leset, die Artikel

Das schleichende Gift
Vo Philipp Franciö, dem

Hauptschriftleitcr drs New

Jork America

Jkdermau liest sie heute

Die Wahrheit über die britische

Propaganda vor und luiihrcud
des Krieges

Der. erste Artikel erscheint
cnte auf Seite 4

Die Fortsctzuugr folgen

Ma bestelle sofort die Tägliche
Omaha Tribüue" und mache sei

ue Freunde aus diese Artikel auf'
merksam.

Schneidet die Artikel aus und be

wahrt , sie auf für Eure Kinder
und Kindeskinder.

oort ein und fctzasst xiu nd Grönung;
Milizen ziehen aus G'ary ab

Aufruhr bei den cackawanna Stahlwerken, XL y.

1

Allem Anschein nach werden Dele
gaten der National Industrie Kon
ferenzbehörde darauf dringen, daß
die Produktion hierzulande vermehrt
wird. Vorschläge werden unterbrei.
tet werden, wonach Arbeitern Anteil
an Geschäften gewährt werden soll.
Alle Vorschläge , aber werden zuerst
einein Komitee zur Vegittachtung
überwiesen . werden, ehe sie vor dir
Versammlung . kommen. . '. -

Die Konferenz wird im PanAme
rican Gebäude abgehalten; der Se
kretär für Arbeiterallgelegenheiten
Wilson rief die Versammlung zur
Ordnung. Mit Ausnahme der Uni,
tcd Mine Workers waren alle Aeru
fenen anwesend. '

,
.
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Washington, 7. Okt; Der Se.

Gary, Ind.. 7. Okt. Das
Kriegsrccht ist heute in dcm Calumct
Stahldistrikt erklärt, und die Ruhe
und Ordnung sind wiederhergestellt
worden. Aufrührerischen Elementen,
welche seit Sanlstag abend Gary,
East Chicago und Jndiana Harbor
terrorisierten, ist allein Anschein alle
Lust vergangen, den Tumult fortzu
fetzen, nachdem 4,000 Mann Bundes,
truppen, welch den Weltkrieg mit
gemacht hatten, unter dem Koinman.
do don General Wood einzogen.

Die ersten regulären Truppen
trafen hier gestern Abend don Fort
Sberidan ein. Gouverneur Good.
rich ersuchte um Bundcstruppcn,
nachdem es 800 Milizsoldatcn nicht

gelungen war, die Ordiwng aufrecht
zu erhalten. Die Miliz, wurde durch
Paraden der Ttrciler sind deren
Freunde herausgefordert, etwas zu
unternehmen, dii.se aber wagten es
nicht, einzugreifen. Viele ausgcnui.
sterte Soldaten in Uniform beteilig,
len sich an der Parade.

viner der ersten Besohle, die Gc
uerai Wooo erlies;, nachdem er sein

Hauptquartier in der Stadt etabliert
hatte, war, das; Niemand in Solda
tcnuniform erscheinen darf, auszer er
bcsindet sich im aktiven Militärdienst.

Autotrucks, auf welchen sich Ma
schincngcwchre befände,:, bewegten
sich in langsamem Tempo durch die
Straßen Gary's. Wachen waren in
kurzen Zwischenräumen in allen Tei-
len der Stadt aufgestellt. Die
Truppen aus Fort Shcridan brach,
im 16 Maschinengewehre, sechzig

Schnellfttil'rapZchützc, Schütz e n g r a

Die UnfaZlschronik
m acn icr tufitzn

oen Sovkets Über

Tn Oberste Rat beaufttagt Mar.
schall ?soch, an Deutschland ei

Ultimatum zu richten.

Kopenhagen, 7. Okt. Feldmar,
schall von der Goltz und dessen Stab
sind zu den Bolschewisten übergegan.
gen. So meldet eine Berliner Te
pesche. welche diese Nachricht aus
rus,lschen Ouellen erhalten hat.

Paris, 7. Okt. Der Oberste Rat
der Friedenskonferenz hat Marschall
Foch angewiesen, an Deutschland tin
Ultimatum zu richten, in welcher die

Räumung der baltischen Provinzen
durch deutsche Truppen verlangt
wird. T:e deutsche Antwort auf die
vorherige Note der Fnedenskonfe
renz an Deutschland hat nicht be

friedigt.

Englands presse über
, wilfons Urankheit

London, 7. Okt. Die britische
Presse scheint über das Lewen des
Präsident Wilson sehr besorgt zu
sein. Die Chronicle schreibt': .Es ist
nicht zuviel behauptet, wenn man
sagt, daß kein Krankenlager in der
Gegenwart, vielleicht auch in der
Vergangenheit, ebcnsogroszcs Jntercs.
se und Syinpathie erweckte. Nicht
nur Amerika, sondern die ganze
Menschheit ist in Wilsons Wohlfahrt
intereiiicrt." Die Daily Mail sagt:
..Großbritannien erwartet die Nach
richten über Präsident Wilsons Zu.
stand mit nicht geringerem Interesse
als das Volk Amerikas. Eine Ueber.
rcizilng des Nervensystems ist die
Strafe für die getreue Ausführung
irgendeiner riesengroßen Aufgabe."

Italien ratifiziert
Friedensvertrag

Paris, 7. Okt. Wie die Zeitung
Lg Claire meldet, hat der Konia von
Italien am Montag durch ern Dekret
verfügt, daß der Friedensvertrag
mit Deutschland und Oesterreich als
ratifiziert zu betrachten ist.

Bombenexvlosion in
Polens tzmlptstadt

-- 'HKsingfors, 7.' Okt.'Mr u?
getroffene Nachrichten melden von ei.
nem folgenschweren Bombenwurf,
wobei zehn Personen sofort getötet
und 28 lebensgefährlich verletzt wur
den. Zahlreiche andere Personen
erlitten Wiinden leichterer Natur.
Die Höllenmaschine wurde aus offe
ner Straße unter die Teilnehmer
cineö Leichenbegängnisses gcschleu.
dert. 5!ähere , Einzelheiten stehen
noch aus.

Baltische Prodiuzen wolle Frieden.
Stockholm, 7. Okt. Vertreter

der baltischen Provinzen haben eine
Note, an M. Tchitcherin, mtswärti
ger Minister der Volschewiki Re
gierung. gerichtet, das; sie bereit sind.
Fricdensilnterhandlungen anzubah.
nen. Die Verhandlungen sollen in
Torpat stattsiden und bedingen die
Unabhang'.gkeit dieser Staaten.

Reiseverkehr wieder normal.
Honolulu. T. H.. 7. Okt. Ter

Andrang i Passaaiervcrkchr hat
vollständig aufgehört. Diese Woche
wurden an 200 Passagiere von dem
lanadisch-anstralische- Dampfer Nia
ssara nach Victoria. Vanconvcr und
Seattle befördert.

Diller erhält elektrisches Licht.
Beatrice. Ncbr., 7. Okt Die Bc.

Horde von Dillcr hat mit John
Krug von Marysville. Kanfas. einen
Kontrakt abgeschlossen, wonach sich

der Unternehmer verpflichtet, eine
Drahtleitung für die nötige clek
irische Beleuchtung innerhalb 90
Tagen von Wymore nach Diller zu
errichten, um Diller mit elektrischem
Licht zu verschen. Die Anlage in
Wymore wird den elektrischen Strom
liefern. '

.

Koutraktor wird bestraft.
Aurora, Nebr., 7. Okt. Richter

George F. Corcoran vom Distrikt.
aBricht entschied zu Gunsten der
Stadt Aiirora in einem Prozeß ge
gen ' den PslastcrungI.Unternchmer
M. Ford. Die Stadt hatte durch
Ford, unter einer Garantie von 5
Jahren, ein Straßengeviert für
$65,000 pflastern lassen. Das Pfla..
ster erwies sich als schlecht und ver
rottete in kurzer Zeit. In dem Pro
zesse wurde auf eine Jury verzichtet
und eine Anzahl Sachverstandiger
waren als Zeugen vorgeladen. Prof.
Clark E. Kicken von de, Staats
Universität war einer ter Haupts
zeugen siir die Stadt,

Washington. D. C., ' 6. Okt,
(Spezlal.Korrespondenz.) Die Be.
rufung des berühmten Nerven und
Jrren-Arzte- s. Pros Dr. Franz Xa
der Derciin aus Philadelphia, nach
dem Weinen Haufe, um deni Leib
arzt. des Präsidenten, Dr. Grayson,
bezüglich der Behaudlung desselben
mit vtat und Tat zur Seite zu
stehen, hat gewaltiges Aufsehen er
regt. Sie war der Beweis dafür, daß
der nervöse. Zusammenbruch, den der
aufreibende Kanipf für den Völker
bund und Natifizierung deö Frie
de,lVertrags mit Deutschland zur
Folge hatte, schlimmerer Art ist. als
visher angenommen wurde. Maii
hatte der Kunde von der Erkrankung
des Präsidenten keine ernstere Be
deutung beigelegt und angenommcu,
dasz einige Ruhetage genügen wur.
den, um ihn wieder herzustellen.
Daran ist uiüer den jetzigen Umstan-
den nicht zn denken. Es dürfteirum
Mindesten Wochen vergehen, bis der
Präsident im Stande fein wird, sei

nen Amtsgcschästen wieder nachzn

gehen.
Allgenicin fragt man sich: Waö

wird nun werden?" Diejenigen,
welche die Psyche unserer Nation
verstehen, sind der Ansicht, das; der
Druck der öffentlichen Meinung eine
baldige Natifizierung des Vertrags
herbeiführen wird. Ob sie Recht be
halten lverdcn, wird sich in nächster
Zeit zeigen.

Nicht allgemein bekannt dürfte
die Tatsache sein, daß Dr. Dercum
deutscher Abstammung ist. Sein Va-

ter war der Gründer der Phila
delphin Tnrngcmcinde und Jahre
lang deren erster Sprecher.

', '.

Es gilt' unter den Mitgliedern
des demokratischen NationalKomi
tees, das kürzlich in Atlantic City,
N. I.. in Sitzung war, als unum
stößliche Tatsache, daß der Präsident
sich nicht um einen dritten Termin
bewerben wird. Sein Gesuiidheits.j
zustand verbietet seine nochmalige
Kandidatur. Auch soll Herr Wilson.
ehe er feine Reise antrat, es positiv
abgelehnt haben, eine Wiedernomi
natiait in Betracht zu ziehen. Der
vierte Hils?.Gencral.Postmuster Ja
mcs I. Blakslee hat erklärt. Gene
ral Anmalt. Palmex , werde als 5?

wcrocr um sie semottar'iche Prast
dentfchaftNomination auftreten und
aus dem demokratischen National
Komitee, in welchem er, den Staat
Peunfulvaniei, vertritt, demnächst
aiisscheidcii. Die Kampagne wird mit

großer Energie geführt werden. Es
sollen ZonenHäuptquartiers in San
Francisco. Denver und Spokcme cta
bliert, die Frauen in bester Weise

organisiert und ein Kampagne
Fonds von fünf Millionen Dollars
aufgebracht werden. Palmer hat sich

als Cnstodiail of Alicn Propcrty"
viele Freunde zu erwerben gewußt,
und zwar aus Kosten der rcchtmäßi.!
gen Besitzer des konfiszierten Eigen.
tums feindlicher Ausländer. Er
stammt von Quäkern ab und Knute
aus diesem Grunde den Posten des
ttriegsfekretärs ab. als er .ihm nach
der ersten Envähluila Herrn Wil,
soil's ang-.'trage- wurde, weil er sich

mit bcn Grundsätzen, in denen er
erzogen, nicht 'vereinbaren lasse. Er
ist Prohibitionist und erfreut sich

deshalb der vewndercn Zuneigung
der immer noch sehr einflußreichen
Anti.Saloon Lcague. Das dürfte
ihm bc: vielen Bnrgern des Landes
indessen nicht als Empfehlung die

neii.
Die sech?unddreißig Amcndemcnts

des republikanischen Senators Albert
Bacon Fall von New Mcrico zum
Friedensvertrage mit Teutschland
haben das Schicksal erfahren, da?
ihnen vorausgesagt worden war.
Aber wie schon gesagt, wird die ei

gcntliche Mrastprobe erst erfolflen,
wenn über ' das Amcndement des
Blindes.Tenators Johnson von CaN
fornieir abgestimmt ' wird, das für
die Vereinigten Staaten gleiche
Stimmenzahl verlangt, wie sie Eng-
land und seinen Kolonien zugestan
den worden sind. Verschiedene Koni

promisse sind in Vorschlag gebracht
worden, doch hält der streitbare Sc
nator an der Fnsinng des Zusatzes
fest.
. Der frühere Präsident Tast billigt
Nicht, daß Hen Wilson auf Noti

fizierung ohne Amendements und
Vorbehalte besteht. Er ist der Ansicht,
daß man 'es- den Freunden des Völ
kerbundes. zu, denen er bekanntlich
auch gehört, überlassen sollte,, solche

Reservationen und Auslegungen zu

formulieren, welche, der Opposition
genclirn

' waren,, ohne die Bcstim-munge- ii

des Vertrags selbst z än-

dern. .

Abonniert aus diese Zeitung.

4.
- ;

4f lann Regulärer

benmorser und ein leichtes Feldge.
schuh mit.'

Mannschaften, die heute auS Oma.
ha eintrafen, führten ebenfalls
Schnellfeuergcschütze mit sich.

Die Staatsmiliz wurde nach In
diana Harbor und East Chicago be
ordert; dort hat Gcncraladjutant
Harrh B. Smith eine Proklamation
erlassen, wonach jener Distrikt unter
Militärkontrolle steht. '

General Wood hat Befehl erlas,
sen, daß alle öffentlichen Versamm
lungen und Straszcnparadcn zu un
terbleiben haben.

Tie dritte Woche des Streiks.
Pittsburgh, Pa., 7. Okt. Ein

Bruch in den Neilscn der Streiker
ist noch nicht zu verzeichnen, wenn
auch in kleineren Fabriken die Ar
bcit wieder aufgenommen worden
ist. Dieses ist in Donora, Pa., unv
Moncssen der Fall, wo Streik zur
Arbeit zurückgekehrt sind. Auch in
den Werken der Wierton Fron and
Steel Company. W. Va., ist die
Arbeit wieder zuin Teil aufgenom
mcn worden. Wie im Hauptquartier
der Streiker gesagt wird, ist der
Versuch der Fabrikanten, die Arbei,
ter ,n Masse zu den Fabriken zurück

zubringen, mißlungen, Arbeiterfüh.
rer behaupten, daj die Zahl der
Streikbrecher nv.c gering ist. In den
Carnegie Fabriken wird nur mit ge.
ringen Kräften gearbeitet. ,

- Den don den Streikführern ge.
stern herausgegebenen Tabellen ge.
mäsz, befinden sich 373,000 Stahl,
arbeite? am Streik, 85,000 Mann
mehr, wie zu Beginn des Streiks.

Beamte der Carnegie Stahlwerke
berichten, daß in Naveastle, Pa., ein
Hochofen im Gange ist. In den
Werke zu Homestead find über 400
Streik zur ßlrbeit zurückgekehrt.

In Farrell, so wird gesagt, sind die
Werke in Tätigkeit.

' 1

Buffalo, N. f), 7. Okt. - Zwei
Personen wurden durch Revolver,
schüsse verwundet, mehrere andere
schwer mißhandelt, als Streikbrecher
heute früh den Versuch machten, die
Arbeit in den Lackawanna Stahliver.
ken aufzunehmen. Eine Massenver
sanlmlung. an welcher 600 Personen
teilnahmen, wurde von der Polizei
aufgehoben.

Belgiens Herrscher
spricht in Cleveland

Cleveland, Ohio. 7. Okt. Der
Spezialzug des König Albert von
Belgien und seiner Reisegesellschaft

langte heute um 8:45 morgens auf
dein Wege nach Toledo, O., hier ein.
Während des kurzen Aufenthaltes
hielt der König an die zahlreich er
fchiencnen Neugierigen eine Begrü.
ßungsrede.

Knaben erbeuten Alligator.
Pcrry, Ja., 7. Okt. Harold

Rabcr und Burton Thomas, zivei
13 Jahre alte Knaben, entdeckten auf
der Farm des Jack Spruce, eine
Meile von der Stadt, einen auf ei.
neni Moschusrattennest liegenden
Alligator; sie schössen denselben und
erschlugen ihn mit Knüppeln. Das
Tier war dier Fuß lang.

Studenten wegen Fuchspreklen be
straft.

Christiansburg, Va.. 7. Okt.
Vier Studenten deö Virginia Poli.
technischen Instituts wurden von ci
ner Montgomcry County Jury dcö

Angriffs schuldig befunden, weil sie
an dem Fuchsprellen im- Frühjahr
teilgenommen hatten. Bernard Sie.
gel von New Port News wurde zu
einem Jahr Zuchthaus verurteilt.
Drei andere Studenten erhielten je
von L0 Tage bis zu sechs Monate
Gefängnisstrafe und eine Geldstrafe
von $50 uferlegt.

Dampfer wieder flott.
' New Jork. 7. Okt. Der Damp.

fer ,Passaic Bridge",' der auf dem

Varncgat Strand aufgefahren war,
tvurdc am Samstag wieder flott ge
niacht. Der Dampfer strandete auf
der Fahrt von Rofaria und Monivi.
deo nach New Aork und ivnc eine

Ladung
' Wcizen.

Cleveland. Ohio., 7. Okt. ..Die
Verluste durch Unfälle waren in
Amerika währeud des Weltkrieges
doppelt so grob, wie diejenigen der
amerikanischen Streitkräftc in dem

Kampf." So erklärte Albert W.

Whitney, Vorsitzender des Erzic
Inmgsausschiisses des 'Nationalen
Cicherheitskonzils, in einem Bericht
vor dem 8. jährlichen Sichcrheitö

Tkongreß.
'chssTio Zahl der, unmittelbar durch

lnfall Getöteten in den Vereinigten

Washington. Okt. - Franklin
St. Lanc. Sekretär oes Inneren,
vird als permanenter Vorsitzender
der industriellen Konferenz in Vor.
schlag gebracht werden. Es heißt,
daß die Nomination heilte erfolgen
wird.

Der Bericht des Komitees für Re.
geln, das gestern am Spätnachmittag
ernannt wurde und tvährend der
ganzen Nacht an der Arbeit war.
wird heute seinen Bericht unterbrei
teii. Es verlautet, daß das aus 9

Mitgliedern bestehende Koinitee nach
einer hitzigen Debatte beschlossen hat,
die Verhandlungen öffentlich zu süh-re- n.

Sieben Mitglieder erklärten
sich für öffentliche Verhandlungen.
Es ist noch eine Menge Vorarbeit
zu erledigen, so daß man mit der
Aufnahme der Geschäfte nicht eher
wie heute Nachniittag oder morgen
beginnen kann.

Sobald die Organisation vervoll

ständigt ist, werden wenigstens 200
Vorschläge zwecks Beilegung indu
striellcr Fragen unterbreitet werden.
darunter befindet sich auch einer van
Prof. Charles W. Eliot, von der
Harvard Universität.

Zur Verhinderung
künftiger Umuhen

Gonverncn? McKclvie macht verschie
dcne Vorschlage' Staatsmmz

wird wieder orgauficrt.

Lincoln. Nebr.,' 7. Okt. Unter
Hinweis auf die kürzlich in Omaha
ftattgefunienen , blutigen Unruhen
machte-Gouverneu- r Mc.Äelvie be
sannt, daß in allen , Teilen,' des
Staates ; umfassende Vorkehrungen
gctronen.WrdeL.'um" eine Wichet
holung derartiger Vorfälle zu' vcr
meideii. Gleichzeitig ersucht er auch
alle . Bewohner des Staates, den
Behörden in der ' Erreichung dieses
Zieles hilfreiche Hand zu bieten.
Wie Herr McKclvie erklärt, wird
gegeiiwärtig die Nebraska Staats
miliz, unter Leitung des General

adjutanten Panl iien organisiert.
Die Gründung ier Koinpagnien,
die mlf Kriegsstärce gebracht werden
sollen, wird dringend angeraten.
Auch sollen die Hcimgardcn eine
bessere militärische Ausbildung ge
niesten.

Bon aus dem Heeresdienst ent
lassencn Soldaten wird erwartet,
daß sie Uiiter sich militärische Vcr
bände ins Leben rufen. Von beso-
nderer Wichtigkeit aber ist die

der Polizein?annschasten
rn den verichicdenen Städten. Der
Gouverneur teilt des weiteren mit.
daß das Kriegsmiiiisteriuin bereits
um die Überlassung von Gewehren,
Bajonette, Maschinengewehren und
Munition gebeten wurde. Diese
Waffen sollen an solche Punkte ver
teilt werden, wo sie voraussichtlich
am nötigsten sind.

Neuordnung der
deutschen Regierung

Berlin. 7. Okt. Dr. Schiffer,
ehemaliger Finanzminister, ist im
neuen deutschen Ministerium zum
Justizminister, der bisherige zweite

Bürgermeister von Kassel, Koch, zum
Minister des Inneren und Dr. Edu
ard David, der bislicrige Minister
des Innern, zum Minister ohne
Portefeuille ernannt worden. Die
Neuordnung des Ministeriums wa?
vor einigen Tagen halbanülich ge
meldet worden mit dem Hinweis, daß
Mitglieder der demokratischen Partei
ins Ministerium eintreten würden.

Uhren werden am 26.
Oktober zurückgestellt

Washington, 7. Okt. Infolge
vieler Anfragen aus allen Teilen des
Landes, um welche Zeit die Som
merzeit" offiziell zu Ende geht, ha
ben die Behörden bekannt gegeben,
daß die Uhren am letzten Sonntag
im Oktober, also am 26. Oktober,

mit 1 Nbr morgens nrn eine Ftunde
zurückgestellt werden müssen.

&.
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)n cissabon Kommt
es wieder zu Unruhen

Madrid, 7. Okt. Die strategisch
wichtigen Punkte in Lissabon, der
Hauptstadt Portugals, sind von In.
fantcrie und .Maschinengewehren bc.
setzt, da der dcht . ausgebrochcnc
Streik größere Dimensionen anzu.
nehmen droht. SMidikalisten. ärger,
lich darüber, dan 7 ilirer (Senassm
den Gerichten ' überantwortet wur.
den, durchzogen die Straßen der
Stadt und machten vor dem Ge

sängnis Halt,' ihren verhafteten ,Ge
nossen sagend, daß sie das Gefängnis
stürmen und sie befreien würden.
Dabei ergingen sie sich in Hochrufen
auf die Anarchie. Truvvcn wrena.
ten die Tumultanten; 119 dcrsel.
bcn wurden verhaftet.

Seilweise Aufhebung '
des Schiffsembargo

Washington," 7. Okt. Mit der
Beilegung beSJ großen ; Bahnstreiks
in England wurde auch das Embar.
go auf Schiffe ,!wch englischen Häfen
teilweife aufgehoben. Die Vertreter
der Schiffahrtsbehörde an der atlan
tischen, und Galf.Küsts wurden ange.
wiesen, vollbeladens Schiffe, die nach

britischen Häfen 'bestimmt- - find, uw
verzüglich abgehen zu lassen. , Ande.
re Dampfer, die teilweise befrachtet
flno und deren Nestladung sich bc.
reits auf den Docks befindet, sollen

sofort vollbcladen und ans die Reise
geschickt werden. Vorläufig ist jedoch
die Entgegenahme weiterer Scndun
gen untersagt, da man befürchtet,
daß es sonst in den englischen
fen zu Frachtstauungen kommen
könnte.

Kargo Bankbeamte
stellen Bürgschaft

Fargo, N. D., 1. Okt. Präsi.
dent H.

--I. Hagen und Kaiilcrer P.
R. Sherman von der Skandinavian.
American Baiik. die letzte Woche auf
Anordnung der staatlichen Bankbe
Horde geschlossen wurde, weigerten
sich cm Vorverhör zu bestehen und
wurden unter einer Bürgschaft von

je $5,000 dein Tistriktgericht i",bci

wiesen. P. M. Halldorfon. der, ge
richtliche Verwalter der Bank. be

hauptet, daß ihn diese beiden Veam
tcn bei der regulären Untersuchung
über den Stand der Bank am 0.

Scptcinbcr falsche Berichte vorgelegt
hätten. Hagen begab sich sofort nach

Bismark, um daselbst heute einer

Konferenz "der staatlichen Garantie
kommission beizuwohnen.

Prohibitionswahl in
Norwegen abgehalten

Christiania, 7. Okt. Gcgcntvär.

tig findet in ganz Norwegen eine

Volksabstimmung statt, durch welche

die Prohibitioiisfrage entschieden
werden soll. Während der Kriegs,
daucr wurden temporäre Gesetze an.
genommen, durch welche, angesichts
des seinerzeit herrschenden Getreide

mangels, die Herstellung von Vier
und anderer alkoholischer Getränke

außcyt beschrankt wurde.

Überschwemmung in Spanien.
Madrid. 7. Okt. Bei den Ue.

bcrschmemmilnaen im iüdöstlicken

Spanien sind 100 Personen ertnin
ken und ist tr.n Materialschaden in
Höhe von übjtz zehn Millionen Pese
das entstände. Cartagena. wo so

viele durch Ucberflutung enrauken,
und dreißig Dörfer sink, i',i, Ver-

sehe abgeschlossen.

Staaten kam im Jahre auf rund
1,70,000, und die Zahl der Unfälle,
idic nicht den Tod herbeiführten, auf

tZeima 2 Millionen. Mit anderen

Zlorten", erklärte Herr Whitney,

kretär ,dcs Inneren Franllin K
Laue ist zum Vorsitzenden der Kon
ferenz ertoählt worden. In seine
Ansprache sagte Herr Lane, daß d'is

Nachrichten aus dem Weißen Hm;ft
über das Befinden des Präsident
so günstig lauten, daß die Wahl
schcinlichkeit nahe liegt, daß der PrÄ
fident vor der Konferenz erscheine

wird, ehe sie mit ihren Arbeiten fen
tig ist.'

Zu Sekretären wurden I. I. Cot-te- r

und Lathrop Brown erwählt.
Das Komitee für Regeln hat angeb.
lich beschlossen, ben Stahlstreik aus
der Konferenz nicht zur Erörterung
zu bringeii. Auch ist es fraglich, o!
der Antrag. ?!achksitzUngc,i zu halten,
durchgehen wird.

Präsident Wilson
auf der Besserung

Dr. Grayson veröffentlicht günstig
Berichte über das Befinde

.des' Patienten..

Washington. 7. Okt.
, Präsident

Wilson hat
'

letzte Nacht gut' geschla
fcn; sein Befinden bessert sich lang
sani. Kühlere Witterung hat ein
gesetzt; dieser Umstand ist dem Be
finden des Kranken förderlich.

Dr. Grayson veröffentlichte ge
stern abend folgendes Bulletin: Der
Präsident verbrachte einen guten
Tag; Anzeichen mehren sich, daß er
sich auf dem Wege der Genesung be
findet."

Herr Wilson ist begierig zu ersah,
reu, was in der Welt vorgeht, und
die Aerzte sehen dieses als ein gün.
stiges Zeichen für das Besinden des
Kranken ein.

Farnirr Kicnbanm stirbt plötzlich.
Frcmom, Nebr.. 7. Okt. Louiz

Kienbaum, ein wohlbekannter un.
verheirateter Farmer von Snydcr.
ist an einem Gehirnschlag 'in einem
Omaha oipital gestorben." 5lien
banm war ein Mann von 46 Iah
ren und verkaufte unlängst sein
Farm von 210 Acker für $345 per
Acker. ' Er war - vor kurzer Zeit in
Frcmont, wo er mit einem Kontra?,
tor Rücksprache nabm wegen Errich.
tiing eine? Wohnhauses im Wert,
von $15,000.

Wahrscheinlich ein Raubmord.'
P. Schafferch:iiche.ch,ab. i

Kearney. Nebr.. .7- - Okt. Frau
Daniel P.- Schaffe?, deren Gatte am
Freitag ven einem Union Pacifie
Zug überfahren wirrde. hat wichtig
Aussagen gemacht. Sie erklärte,
daß ihr Mann in der betreffenden
Nacht um 200 beraubt wurde. Die
Frau sagte, daß sie $175 hatten, als
sie Hastiiigs verließen, Geld, daZ sie

gesammelt hatten zum Bau der
naum Halle. Kollektionen bei Far
nier brach:? die Summe auf $200.
Als seine Leiche gefunden wurde,
waren mir $5 in den Kleidern.

Wetterbericht

t$ür Omaha und Umgegend und
für Nebraska Schön md wärmn
heute abend und Mittwoch.

Sür Iowa Schön )eute abend
und Mittwoch. Wärmer im nordwest.
lichen Teile heute abend und, im
nördlichen Teile am Mittwoch.

Klassifizierte Aiueiaen in bei
Tribüne bringen gute Resultate.

w,rvaben in unsren abnken und
in myeren Strafen den Glelchwert
on zviei europäischen Kriegen in ih

rer zerstörenden Wirkung auf das
Volk. Und die Tätigkeit dieser Un
fallsmachte dauert beständig fort."

Ein Ballon noch)
immer vermißt

j Zt. Louis. Mo.. 7. Okt. Von
öcn zehn Ballons, welche sich an der.

am letzten Mittwoch begonnenen
Wettfabrt um die Meisterschaft im

Ballonflug beteiligten, wird einer
Derselben noch immer verniißt. Es

liist dies der Ballon Wichita", der
ion Hauptmann Carl Dammann ge
citct wird. Leutnant Ernest F.
5ole. der Führer des Ballons St.
Louis 5", depeschierte gestern, daß
er mit seinem Ballon etwa 32 Mei
Im nordöstlich von L'Amable, Onta
rio, Canada, eine glatte Landung
bewerkstelligte.

Mexikaner lassen
Zlmerikaner laufen

Washington, 7. Okt. ' Dem

Staatödcpartenicnt wurde gestern
mitaetcilt. daß der kürzlich von mc

f iranischen Banditen auf seinem An
Wesen bei Alvarado, Mer., gefangen
genommene amerikanische Staats

1 bürgcr Harpcr Sipillard, der gegen

Äsegrld festgehalten wurde, von den

'selben, freigelassen wurde, nachdem
'Ssich für ihn ein Bürge meldete. Die.

jscr wurde später ebenfalls befreit,
nachdem das verlangte vsgeli von

5,000 bezahlt wurde. : "


